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Das Handbuch des Erwachten Teil 3
Wege zur Beeinflussung der Menschheit - Fortsetzung

„Die Feiglinge fragen: Ist es sicher? Die Opportunisten fragen: 

Ist es politisch korrekt? Die Eitlen fragen: Ist es populär? Aber die 

Bewussten fragen: Ist es richtig? Und es wird eine Zeit kommen, 

in der jemand eine Position einnehmen muss, die weder sicher, 

politisch, oder populär ist, aber jemand muss sie einnehmen, weil 

sie richtig ist.“ -Martin Luther King

Im vergangenem Teil habe ich das Wesen der mental-geistigen 

Parasiten charakterisiert und damit begonnen, ihre wichtigsten 

Methoden auf die Menschen einzuwirken gezeigt, wobei ich auch 

kurz auf ihre Bekämpfung eingegangen bin. 

In diesem Abschnitt werde ich weitere Manipulationsmöglichkei-

ten vorstellen: die Umkehrung der Realität und ein Phänomen, das 

in alternativen/spirituellen Kreisen immer noch etwas tabuisiert 

wird - die Pornographie. Ich werde versuchen, die Grundmuster 

der Parasiten innerhalb dieser Phänomene aufzuzeigen. Das The-

ma der Manipulation durch Archonten ist sehr wichtig und berührt 

fast alle Bereiche unseres Lebens, so dass es nicht in einem Teil 

des Artikels enthalten sein kann, weshalb ich ihn in mehrere Teile 

aufgeteilt habe.

Umkehrung und Verzerrung der Realität

Ein wesentliches Merkmal des Wirkens der Archonten, das in un-

serer Realität besonders deutlich wird, besteht darin, alles zu ver-

zerren und „auf den Kopf“ zu stellen. Im wahrsten Sinne des Wor-

tes bewirken sie, dass alles, was an der Spitze stehen sollte, d.h. 

an der Spitze der Hierarchie unserer Werte, oder an der Spitze der 

Liste unserer Bestrebungen - ganz nach unten gedrängt und her-

untergespielt, lächerlich gemacht oder völlig zerstört wird.

Aus diesem Grund begegnen wir oft umgekehrten Symbolen, 

zum Beispiel dem umgekehrten Pentagramm und dem Kreuz. All 

diese Symbole, ob umgedreht oder nicht, sind den Archonten un-

terworfen und dienen ihnen dazu, das menschliche Bewusstsein 

durch Umkehrung und Verzerrung der Realität wirksam zu mani-

pulieren.

Aus diesem Grund leben wir in einer Welt, in der - wie David Icke 

immer wieder betont - Ärzte die Gesundheit zerstören, Richter die 

Justiz, Anwälte das Gesetz, Lehrer die Bildung, Wissenschaftler 

die Wissenschaft, Religionen die Spiritualität usw.

Heutzutage stehen an der Spitze der erklärten und bevorzugten 

Werte solche, die eindeutig nur die reichsten und egoistischen 

Individuen begünstigen. Vor allem zählen Macht, Geld und

individuelle Karriere, oft auch „über die Leichen“, während der 

Wert der Liebe, der Familie, der Gesundheit und des Respekts vor 

jeglichem Leben in den Hintergrund gedrängt wird.
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Ähnlich verhält es sich auch mit der Ausprägung des Verhaltens in 

der Gesellschaft. Anstelle einer Haltung, die Ehrlichkeit, Aufrich-

tigkeit und Mut zum Ausdruck bringt, werden Hinterlist, Feigheit, 

Ignoranz und Gleichgültigkeit kultiviert.

Man hat Angst davor, seine wahren Ansichten und Gedanken zu 

äußern. Die Menschen haben Angst zu sagen, was sie fühlen, weil 

sie fürchten, ihren Arbeitsplatz, ihre Position, ihr Ansehen oder 

ihre Beliebtheit zu verlieren.

Ein weiteres gemeinsames Phänomen der zum Ausdruck die inver-

tierte Realität bringt, sind es Fernsehsendungen, Filme und Web-

sites, die den moralischen Verfall und die menschliche Dummheit 

an der Spitze zeigen. Je betrunkener, vulgärer, „leerer“ oder sexu-

ell aufmüpfiger eine Person ist, desto mehr steigt ihre Popularität. 

Im Gegensatz dazu wird alles, was Werte wie Liebe, Respekt und 

Schönheit pflegt, meist als unpopulär und langweilig angesehen. 

Menschen, die noch an diesen Werten festhalten, werden als lä-

cherliche Spinner angesehen, die den Zeitgeist verleugnen. Auch 

die Sensibilität für die Ungerechtigkeit anderer Wesen gilt als 

Schwäche, und die Forderung nach Gerechtigkeit und Gleichheit 

wird als lächerlich und utopisch bezeichnet, weil der individuelle 

Profit und die Bedürfnisse der an der Spitze der Matrixpyramide 

stehenden Egos das Wichtigste sind.

Einfache Beispiele für die Verzerrung der Realität finden sich buch-

stäblich überall in den öffentlichen Medien und im Internet; die 

beliebtesten Sendungen, Filme, Websites und Artikel sind die-

jenigen, die typische geistlose Unterhaltung darstellen. In den 

populären Massenmedien findet man fast nie aufbauendes oder 

vertiefendes Material für die moralische und geistige Entwicklung. 

Warum ist das so? 

Alles dient nur einem Zweck: Die Menschheit kann nicht fühlen, 

denken oder ihren Horizont erweitern. Die meisten Menschen in-

teressieren sich nicht für die geistige Entwicklung, die Vertiefung 

des Wissens oder die globalen Probleme in der Welt. Die Mensch-

heit sollte sich nur auf den wertlosen Brei konzentrieren, der ihr 

jeden Tag von der Individuen, die von geistig-seelischen Parasiten 

besessen sind und die immer weiter nach unten abdriften. Eine 

solche geistlose Herde ist einfach leichter zu manipulieren, denn 

alles Wichtige geschieht dann außerhalb ihrer Reichweite und 

Aufmerksamkeit. Niemand erhebt also Einspruch, niemand pro-

testiert, niemand interessiert sich für das, was außerhalb seiner

eigenen kleinen geschlossenen Welt geschieht, in der scheinbar 

Frieden und Sicherheit herrschen. Auf diese Weise werden außer-

halb des Wissens und des Bewusstseins der Menschen immer raf-

finiertere Mechanismen der Matrix angewandt, aus denen immer 

mehr Unterdrückung erwächst.

Ist also das Bild der Welt, das uns gemeinhin präsentiert wird, wirk-

lich das, das die Menschheit bevorzugt? 

Meiner Meinung nach absolut nicht, aber uns wird notorisch etwas

anderes erzählt. Es ist eine verzerrte Realität, die von geistig-see-
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lischen Parasiten begünstigt wird, die eine völlige Degeneration 

der menschlichen Natur bestreben. Das Schlimmste ist, dass eine 

große Zahl der Menschen diese Degeneration selbst fordert und 

nicht leugnet, sondern sie durch ihr Handeln oder einfach durch 

ihr Fehlen von Widerstand unterstützt.

Stellen Sie sich nun vor, wie wir in den Augen der Archonten als Er-

gebnis dessen aussehen - wir lassen uns nicht nur effizient manipu-

lieren, sondern fordern auch, was uns schadet und was zu unserem 

Untergang als fühlende und denkende Wesen beiträgt.... 

Es ist kein Wunder, dass diese Wesen uns lediglich als ihre Sklaven 

und Zuchtfutter behandeln - eine Herde von geistlosem Vieh, dem 

man sagen und geben kann, was man will, man muss es nur in die 

richtigen Anschein von Mode, Fortschritt, Religion oder Populari-

tät kleiden.

All diese Versuche, die Realität zu verzerren, dienen dazu, die Ge-

sellschaft so weit wie möglich zu desensibilisieren und sie darauf 

zu reduzieren, mit ihren niedrigsten Grundinstinkten zu arbeiten, 

nämlich denen des Überlebens und des Sexes. Die Verfolgung

dieses Ziels scheint in letzter Zeit immer aufdringlicher und osten-

tativer geworden zu sein, so dass es von großer Bedeutung ist, wie 

wir bewussten Menschen auf solche Dinge reagieren.

Lassen wir sie zu, indem wir selbst daran teilnehmen oder sie ein-

fach ignorieren, oder geben wir ein Beispiel für andere und brin-

gen unseren Widerstand zum Ausdruck, indem wir eine Realität 

ohne künstliche Verzerrungen schaffen.

Die Archonten haben nicht den geringsten Respekt vor der 

Menschheit und betrachten uns als ihr Eigentum. Es ist an der Zeit, 

dies endlich zu erkennen und ein entschiedenes NEIN zu sagen, 

indem sie zu ihrer vollen spirituellen und physischen Souveränität 

zurückkehren. Ich glaube, dass ein erwachter Mensch mit seinem 

Leben ein Beispiel dafür geben sollte, dass er mutig für das ein-

tritt, was richtig ist, vor allem dann, wenn andere nicht den Mut 

haben, dies zu tun. Bewusstheit erfordert Verantwortung, und es 

ist kein leichter Weg, aber jemand muss ihn gehen.

Sex und Pornografie

Ein weiteres wichtiges Mittel zur Kontrolle des menschlichen Be-

wusstseins und zur Beeinflussung des Verhaltens der Massen ist 

Sex und das damit verbundene Phänomen der Pornografie. 

Pornografie ist eines der Extreme in Bezug auf unsere Sexualität, 

das bewusst geschaffen wurde, ebenso wie der konservative An-

satz in Bezug auf Sex aus einer religiösen Perspektive. 

Dies spiegelt sich in dem Phänomen der umgekehrten Realität wi-

der, das ich oben beschrieben habe. Archonten kontrollieren das 

eine und das andere Gegenteil in Bezug auf die menschliche se-

xuelle Energie. Die Parasitenkontrolle in dieser Sphäre ist eines 

der am schwersten auszurottenden Programme, denn sie basiert 

auf dem stärksten Trieb neben dem Überlebensinstinkt - dem 

menschlichen Fortpflanzungstrieb. 
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Die von geistigen Parasiten verzerrte Realität im Bereich der Sexu-

alität sieht folgendermaßen aus. Auf der einen Seite eine rigorose 

und strenge Verschlossenheit gegenüber der Sexualität und der 

Schönheit des menschlichen Körpers - die religiöse Welt (Islam, 

katholische Religion, Judentum usw.) - und auf der anderen Sei-

te eine völlige Perversion, eine Entwürdigung des menschlichen 

Körpers und des sexuellen Aktes im Phänomen der Pornographie. 

Es handelt sich um ein absichtliches Ungleichgewicht und einen 

weiteren Vorgang der Verzerrung. Die religiöse Unterdrückung im 

sexuellen Bereich führt zur Degeneration des Sexualtriebs, d.h. zu

seiner unnatürlichen Unterdrückung und Verteufelung, oder zu 

seiner absoluten Eskalation im Phänomen der Pornographie. Der 

Mechanismus ist einfach: Je mehr etwas verboten und unterdrückt 

wird, desto begehrenswerter wird es und desto mehr negative 

Formen nimmt es an. 

Wir sehen hier ein typisches Beispiel für einen geschlossenen 

Kreislauf, aus dem man nur herauskommt, wenn man eine Gleich-

gewichtsposition einnimmt, die weder die eine noch die andere 

Seite nährt, die uns präsentiert wird.

Pornografie und ähnliche Phänomene, die nur etwas weniger di-

rekt sind (populäre erotische Websites, Filme und Zeitungen), 

dienen dazu, den größten und - abgesehen vom Überlebenstrieb 

- grundlegendsten menschlichen Instinkt zu kontrollieren: den Se-

xualtrieb.

Die Archonten sind sich sehr wohl bewusst, dass dies ein Mechanis-

mus ist, durch den menschliches Verhalten, Werte und die Art und 

Weise, wie wir die Realität und andere Menschen wahrnehmen, 

sehr leicht manipuliert werden können. Die geistig-seelischen

Parasiten hassen alles, was auf Respekt und Liebe, also auf hö-

heren Werten beruht. Deshalb tun sie alles, damit auch der se-

xuelle Akt pervertiert, künstlich, entwürdigt und ohne jede Tiefe 

ist. Der Mensch hat kein Recht, aus dem Sex Freude und Glück 

zu schöpfen. Er sollte ihn nicht in vollem Umfang erleben, sowohl 

körperlich als auch geistig. Seine Empfindungen sollen sich auf 

eine schnelle und mechanische Befriedigung beschränken, ohne 

dass er sich unnötig in sein Tun vertieft.

Unsere Welt ist so gestaltet, dass der Mensch nur an Sex denkt; 

egal mit wem, egal wo, wichtig ist, dass seine Gedanken so oft wie 

möglich um dieses Thema kreisen. Die Manipulation des sexuellen 

Verlangens wird genutzt, um das richtige Verhalten zu erreichen;

sie wird daher in der Werbung, in Musikvideos, in Zeitungen, in 

Filmen, auf Websites - buchstäblich überall - eingesetzt. Die Es-

kalation dieses Phänomens scheint in letzter Zeit an Dynamik zu 

gewinnen.

Wenn wir beispielsweise typische Informations- und Unterhal-

tungswebsites im Internet besuchen, werden wir mit Nacktheit, 

aufreizenden Posen von Frauen und aussagekräftigen, an Männer 

gerichteten sexuellen Texten bombardiert. Es sei darauf hinge-

wiesen, dass die meisten dieser Websites u. a. zum Abrufen von 

E-Mails genutzt werden, so dass wir uns darüber im Klaren sein 
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müssen, dass auch Kinder auf diese Seiten zugreifen. 

Pornografie im Internet ist ebenfalls sehr leicht zugänglich, und wir 

stellen daher zunehmend fest, dass immer jüngere Kinder darauf 

zugreifen. Welchen Schaden solche Inhalte in jungen, sich gera-

de entwickelnden Köpfen anrichten, lässt sich nur erahnen. In mo-

ralischer Hinsicht ist es sicherlich höchst degenerativ. Besonders 

schockierend ist, dass keiner der Erwachsenen darauf reagiert, 

niemand spricht darüber, niemand schreibt darüber, niemand er-

hebt Einwände. Schlafen Sie weiter. Alles ist gut.

Pornografiesucht versus Parasiten des Verstandes

In einer von geistig-seelischen Parasiten beherrschten Massen-

kultur und insbesondere im Phänomen der Pornographie ist der 

menschliche Körper auf die Rolle eines Objekts und Produkts re-

duziert worden. Das Ziel der Archonten ist es, im menschlichen 

Bewusstsein die Überzeugung zu verankern, dass der weibliche 

Körper nur dazu dient, alle sexuellen Begierden der Männer zu 

befriedigen. Je perverser der sexuelle Akt und je erniedrigter die

Menschen, die ihn vollziehen, desto besser für die Parasiten, denn 

die negative Energie, die bei dieser Art von Verhalten freigesetzt 

wird, und die Empfindungen der Menschen, die dabei zusehen, 

sind für sie höchst begehrte Nahrung.

Interessanterweise behauptet eine bekannte Therapeutin, die sich 

mit der Behandlung und Hypnose von Menschen befasst, die ver-

schiedene Energieangriffe, Gedankenkontrolle und Entführungen 

durch Außerirdische erlebt haben - Eve Lorgen, auf der Grundlage 

ihrer eigenen Forschung sowie der des verstorbenen Prominenten 

in diesem Barbara Bartholic - dass Menschen, die notorisch Por-

nos schauen, typische Wirte für fremde Formen negativer Energie 

sind. Es sind vor allem Männer, die dieser Art von Manipulation

ausgesetzt sind. Die Forschung zeigt, dass reptilienartige Para-

siten (Reptilianer) den größten Anteil an der Manipulation der 

menschlichen Sexualsphäre haben, aber auch typische „Graue“

ernähren sich auf diese Weise. Diese Kreaturen wissen sehr gut, 

wie sie den menschlichen Körper fast bis zum Äußersten stimulie-

ren können, und verwenden dazu immer sehr negative und per-

verse Reize.

Die Forschungen der beiden Frauen auf dem Gebiet der Entfüh-

rungen und Energieangriffe bestätigen, dass diese Parasiten die 

sexuelle Energie des Menschen vor allem durch pornografische 

Filme und Träume, die aus dem Astralraum gesendet werden, aus-

beuten.

Schwächere Individuen, die süchtig nach Pornografie sind, werden 

von diesen Parasiten zu immer stärkeren Empfindungen durch Er-

fahrungen und Bilder gedrängt. Solche Menschen werden zu de-

moralisierten Individuen, die immer stärkere Empfindungen brau-

chen. Es sind Fälle bekannt (Schilderungen von James Bartley), 

in denen Reptilienparasiten häufig Veränderungen der sexuellen 

Orientierung bei Menschen beeinflussen und die sexuelle Auf-



7

merksamkeit auf Kindesmissbrauch lenken. Das Ausmaß und die 

Schwere dieses Phänomens sind daher höchst beunruhigend.

Als Folge der Parasitenfütterung sind pornografiesüchtige Men-

schen nicht mehr in der Lage, ohne die Stimulation durch radika-

le und perverse Bilder sexuelle Lust zu empfinden. Normaler Sex 

befriedigt sie einfach nicht. Ein pornografiesüchtiger Mann ist oft 

nicht in der Lage, eine gesunde und tiefe Partnerschaft mit einer 

Frau einzugehen, er verschließt sich, wird unsicher und leidet oft 

unter Stimmungsschwankungen oder einer Art Depression. Diese

Zustände, d. h. die Symptome einer parasitären Bindung, werden 

von den sensibleren Frauen wahrgenommen, die solche Männer 

wegstoßen. Andere wiederum versuchen, um eine ähnliche Per-

son bei sich zu behalten, mit Gewalt pornografischen Trends zu 

folgen und verlieren dabei ihre Selbstachtung.

In jedem Fall trägt der Einfluss des Parasiten auf das Bewusstsein 

des Pornosüchtigen dazu bei, dass er nicht in der Lage ist, eine 

dauerhafte Beziehung aufzubauen und die Würde der anderen 

Person zu respektieren, was zu Einsamkeit, Isolation und einem 

Gefühl der Unzufriedenheit führt. Für süchtige Menschen ist es 

sehr schwierig, den Konsum dieser Art von Filmen aufzugeben. 

Es ist ähnlich wie bei der Alkohol- oder Drogensucht, nur dass sie

eine sexuelle Dimension hat. Wer es schafft, sich von der Porno-

grafie zu befreien, wird wieder zu einem ausgeglichenen und offe-

nen Menschen. Eine ausführliche Darstellung dieses Phänomens 

finden Sie unter in einem aktuellen Interview mit der deutschen 

Biologin und Therapeutin Dagmar Neubronner auf Bewusst TV.

Wenn jemand immer noch unsicher ist, ob das Phänomen der 

Pornografie schädlich und eine Erfindung von geistig-seelischen 

Parasiten ist, möge er sich einfach vorstellen, dass seine Mutter, 

seine Schwester, sein Sohn oder seine Tochter in einer solchen 

Produktion mitspielt und ob er stolz und zufrieden wäre, wenn ein 

geliebter Mensch sein Leben dieser Produktion widmen würde. 

Mir ist klar, dass die obigen Worte für viele schwer zu schlucken 

sein werden. Das liegt daran, dass die Vorliebe für Pornografie eine 

stark verwurzelte Agenda ist, insbesondere bei Männern. Solange 

Pornografie jedoch angesehen wird, entsteht eine Nachfrage nach 

ihrer fortgesetzten Produktion - die Objektivierung und Erniedri-

gung von Menschen, insbesondere von Frauen, bleibt konstant. 

In letzter Zeit kommen die bisher verborgenen Schattenseiten der

Pornoindustrie immer mehr ans Licht. Es stellt sich heraus, dass 

viele Frauen entführt, unter Drogen gesetzt, vergewaltigt, ge-

schlagen und gezwungen werden, in solchen Produktionen mit-

zuwirken. Viele von ihnen leiden an Depressionen, verschiedenen 

Krankheiten und treiben häufig ab.

Die Aussagen einiger Pornodarstellerinnen, die sich mutig ent-

schlossen haben, ihre Erfahrungen mitzuteilen, zeigen, dass die 

lächelnden Gesichter der Frauen, die in dieser Art von Produktio-

nen auftreten, oft nur eine erzwungene Lüge sind. Viele von ihnen 

werden geschlagen und eingeschüchtert, wenn sie ihre weitere 
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Teilnahme an diesem Geschäft aufgeben wollen.

Die Pornographie ist voll von reptilischen Verhaltensmustern. Sie 

zeigt, wie die Archonten den menschlichen Körper, den sexuel-

len Akt, wahrnehmen und wie sie das zerstören wollen, was als 

das Schönste im physischen Bereich des Menschseins gelten soll-

te. Es liegt also nur an uns, den sexuellen Akt wieder zu etwas zu 

machen, das weit über das Religiöse und Pornografische hinaus-

geht. Wollen wir die Liebe und den Respekt für den menschlichen 

Körper kultivieren, oder wollen wir weiterhin die Erniedrigung und 

den Missbrauch anderer Menschen ausnutzen, indem wir vorge-

ben, ein reines Gewissen zu haben? 

Wenn wir das Phänomen der Pornografie und aller Manipulationen 

im sexuellen Bereich nicht von einer höheren Warte aus betrach-

ten und nicht mit Empathie und Gefühlen des Herzens versehen,

wenn wir weiterhin ähnliche Verhaltensweisen leugnen und recht-

fertigen, weil wir selbst Freude daran haben, wird sich nichts än-

dern. Solange die Menschheit weiterhin bewusst vom Leiden, der 

Erniedrigung und dem Töten anderer Wesen profitiert, werden die 

Archonten die Menschheit weiterhin ausbeuten und schädigen, 

denn alles ist ein Fraktal und das, was oben ist, ist ein Spiegelbild 

dessen, was unten ist und andersherum.

Abschließend möchte ich darauf hinweisen, dass niemand jeman-

den zwingen kann, negative Verhaltensweisen, Muster und Ge-

wohnheiten zu ändern - auch nicht mit Angst, Scham oder anderen 

negativen Emotionen. Jeder Mensch, der sich verändern möchte, 

muss dies direkt aus sich selbst heraus spüren, muss bewusst und 

eigenständig entscheiden, wann er reif dafür ist.

Es ist das höhere Bewusstsein, das erwachen und beginnen muss, 

das menschliche Leben zu lenken. Wenn die Entschlossenheit und 

das Streben nach Veränderung nicht aus dem tiefsten Inneren 

kommen, sondern aus niederen Motiven, wird die Veränderung 

nur von kurzer Dauer sein, weil sie sich auf ein brüchiges Funda-

ment stützt, das im Handumdrehen zerbröckelt.

Daher können wir entscheiden, ob wir die Welt des Leidens, der 

Angst und des Mangels an Werten, die uns von den Archonen prä-

sentiert wird, unterstützen wollen, indem wir nur auf unser eigenes 

Herz hören und der Führung unseres Höheren Selbst folgen.

Im nächstem Teil wird auf weitere Möglichkeiten eingegangen, 

wie die Archonten die Menschheit beeinflussen.

Fortsetzung folgt.
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